ПРИЛОЖЕНИЕ № 1: 

1. Es ist kalt.
2. Die Sonne  scheint nicht hell.
3. Der Himmel ist grau.
4. Es schneit oft.
5. Alles ist weiß. (:die Erde, die Häuser, die Dächer) . 
6. Überall liegt  Schnee. ( auf der Erde, auf den Bäumen, auf den Dächern)
7. Die Kinder freuen sich über den Schnee.
8. Sie machen eine Schneeballschlacht.
9.  Sie rodeln.
10.  Sie laufen Schi und Schlittschuh.
11.  Sie bauen einen Schneemann.
12.  Der Winter ist schön.   

ПРИЛОЖЕНИЕ № 3: 

      Es war ein Kaiser.  Er hieß Augustus. Augustus war Kaiser in dem großen Reich der Römer. Zu seinem Reich gehören viele Länder.   Und er wollte wissen, wie viel Menschen da lebten. Und einmal befehlt er, jeder musste dahin reisen, wo er geboren wurde. Dort schrieb man alle in große Liste ein. In der Stadt Nazareth lebten Josef und seine Frau Maria. Josef wurde in Bethlehem geboren. Also musste er mit Maria nach Bethlehem reisen.  Diese Reise war schwer, denn Maria erwartete ein Kind. Nach ein paar Tagen kamen sie an.  Die  ganze Stadt war voller Leute. Nirgends war mehr Platz für  Josef und Maria. Sie kamen in einen Stall, der für die Tiere gebaut wurde. 
      Und in dieser Zeit kam das Kind zum Welt. Es war ein Junge. Die Eltern nannten ihn Jesus. Im Stall war kein Kinderbett und Maria legte seinen Sohn  in eine Krippe. 
    Nicht weit, auf dem Feld erholten sich die Hirten. Ein Engel kam zu ihnen. Sie hatten Angst. Der Engel sagte: ,, Habt keine Angst! Gott macht allen große Freude.  Sohn des Gottes wurde heute geboren. Er heißt Jesus und liegt in einer Krippe. Geht und sucht ihn. Ein Stern zeigt ihnen den Weg,, 
Der Engel war fort. Die Hirten gingen nach  Bethlehem und fanden Maria, Josef und das Kind Jesus. Da kamen auch  Drei Heiligen  aus fernen Ländern.  Und alle freuten sich über die Geburt Christi und brachten ihm wunderschöne Geschenke.  

 ПРИЛОЖЕНИЕ № 4: 
          Die Weihnachtsfest ist das größte Fest im Jahr.  Das war früher das Fest der Wintermitte, der  Sonnenwende. Man baute die Räder, als Symbol der Sonne, zündete sie an  und ließ einen Berg herunter  rollen. 
          Später setzte die Kirche den 25. Dezember als Datum der  Geburt Jesu fest.
          Heute ist Weihnachten das Fest des Friedens, des Lichtes und  der Familie. Die Menschen 
 schmücken den Weihnachtsbaum und zünden  die Kerzen an, singen Weihnachtslieder, verteilen 
 Geschenken.
           Es gibt eine feste Tradition an diesem Tag zum Gottesdienst in die Kirche zu gehen.  
ПРИЛОЖЕНИЕ № 5:
      Aber die Vorbereitung zum Weihnachtsfest beginnt noch im  November.
       Vier Wochen bis zum Weihnachtsfest dauert Advent. Advent, das ist Beginn des Kirchenjahres.
    Man kann nicht in dieser Zeit  Fleisch essen. Die Kinder bekommen einen besonderen Kalender  - Adventkalender. Er besteht aus 24 kleinen Fenstern. Hinter jedem Fensterchen ist  ein Bild oder eine  Schokoladentafel. 
      Am ersten Dezember macht das Kind das erste Fensterchen auf und so weiter bis  zu 25. Dezember – ersten Weihnachtstag. 
ПРИЛОЖЕНИЕ № 6: 
         Adventskranz, das ist noch ein alter deutsche Brauch.
Das ist ein Kranz aus dem Tannenbaum mit vier Kerzen. Am ersten  Adventstag wird eine Kerze angezündet, am zweiten  - die zweite, und so weiter bis den Heiligen Abend – 24. Dezember. Der Kranz ist das Symbol der Sonne. Er ist rund. Man schmückt ihn mit goldenen und roten Bänden. Gold   und rot sind die Farben des Lichtes und des Lebens. 
           ПРИЛОЖЕНИЕ № 7: 
          Zu Weihnachten steht in jedem Haus ein Weihnachtsbaum.        
      Der erste Weihnachtsbaum wurde in Elsass von Martin Luther festgestellt. Früher hingen an seinen   Zweigen rote Äpfel, goldene Nüsse und hellen Kerzen.
           Und jetzt – die  Glaskugel, die Glasketten und bunte Girlanden. In Deutschland schmucken den Weihnachtsbaum die Eltern für die Kinder. Sie legen auch die Geschenke unter seinen Zweigen. 

ПРИЛОЖЕНИЕ № 8: 
            Der 6. Dezember ist der Nikolaustag. Dieses Fest ist bei den  Kindern sehr beliebt. 
            Am 5. Dezember stellen die Kinder ihre Schuhe oder Stiefel  vor die Tür.  Sie 
    schreiben  die Wunschzettel und legen sie unter die Kissen.  Die Eltern stecken 
    in die Stiefel die Geschenke. Die Kinder denken aber, das hat der Weihnachtsmann    
    gemacht.
. ПРИЛОЖЕНИЕ № 9: 
      Der  Weihnachtsmann – ist eine Kombination aus Sant Nikolaus und der Großvater. 
      Nikolaus, ein katholischer Heiliger, war sehr gut und beschenkt oft die Kinder. 
      Heutiger Weihnachtsmann hat einen langen Bart, einen Pelzmantel, rote  Handschuhe und 
      einen großen Sack. Mit ihm kommt  oft der böse Elf Knecht Ruprecht.  Er hat eine  Rute in der 
      Hand. Die kleinen Kinder haben Angst vor ihm. Er bestraft die bösen Kinder oder lässt ihre 
      Schuhe leer.   

ПРИЛОЖЕНИЕ № 10: 

1. Ist das eine Puppe?
2. Ist das eine Schokoladentafel?
3. Ist das ein Buch?
4. Ist das eine Spiel?
5. Ist das ein Apfel?
6. Ist das eine Apfelsine?
7. Ist das ein Bonbon?
8. Ist das ein Kuchen?
9. Ist das eine Nuss?
10.  Ist das ein  Spielzeug?
11. Ist das ein CD?  

ПРИЛОЖЕНИЕ № 11: 

1. Alles Gute!
2. Gute Gesundheit!
3. Viel Glück!
4. Viel Freude!
5. Große Erfolge!
6. Viel Geld!
7. Frohe Weihnachten!
8. Frohes Fest!
9. Lach trotzdem! 

ПРИЛОЖЕНИЕ № 12: 
     Nussknacker  ist ein traditionelles Nussknacker Weihnachtsspielzeug. Er ist aus Holz. 
      Oft steht auf dem Weihnachtstisch eine Weihnachtspyramide. Sie hatte eine Scheibe, die  
      sich bei den Kerzen dreht.  Alle diese Spielzeuge und Geschenke kauft man an dem 
    Weihnachtsmarkt.  Dieser Markt arbeitet am Tage und in der Nacht in jeder deutschen 
    Stadt im Dezember.
ПРИЛОЖЕНИЕ № 13: 
       Die Krippe, der Stern und der Engel sind auch die Symbole  der Weihnachten. Die Krippe erinnert an das christlichen Kind. Der Engel erzählt über seine Geburt. Und der Stern zeigt den Hirten den Weg zu seinem Geburtsort.  

ПРИЛОЖЕНИЕ № 14: 
       Am Weihnachtsabend brennen in den Häusern viele Kerzen. Auf dem Tisch stehen traditionelle Weihnachtsspeisen. Das sind Schwein, Gans, Karpfen, Kuchen, Stolle  und Gebäck.  

ПРИЛОЖЕНИЕ № 15: 

1. Weihnachten 
2. Weihnachtstisch;
3. Weihnachtsbaum;
4. Weihnachtsspeise;
5. Weihnachtsfest;
6. Weihnachtsbrauch;
7. Weihnachtshymne;
8. Weihnachtsdienst;
9. Weihnachtevangelium;
10. Weihnachtsabend;
11. Weihnachtslied;
12. Weihnachtsspielzeug;
13. Weihnachtspyramide;
14. Weihnachtsmann;
15. Weihnachtsmarkt;
16. Weihnachtsgebäck;
17. Weihnachtsgans;
18. Weihnachtspost;
19. Weihnachtsferien;
20. Weihnachtsglockenspiel
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